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Anzeigen- und Redak-
Am Samstag, 14. September, wird von 9 bis 16 Uhr das Hebeldorf Hausen zu einem riesigen 

Marktplatz für Trödel und Gebrauchtgegenstände aller Art. Die Verkaufsstände sind über das ge-

samte Dorf verteilt. Anmeldungen können bis spätestens Freitag, 6.September 2019 schriftlich mit 

Name und Adresse in einem Briefumschlag, dem 1,- € als Unkostenbeitrag für Plakatdruck und 

Kleinanzeigen in der Zeitung usw. beigelegt ist, bei folgenden Hausener Geschäften abgegeben 

werden:  Seger Frischmarkt, Burichweg 1, Paul´s Markt, Hebelstraße 20a, sowie bei der Metzgerei 

Ingo Hug, Bergwerkstraße 18a. Telefonisch werden keine Anmeldungen entgegengenommen. Zu-

dem sollten die Teilnehmer am Veranstaltungstag darauf achten, dass ihre motorisierten Besucher 

keine Durchfahrtsstraßen blockieren.
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Polizei/Notruf                   110 

Feuerwehr und Rettungsdienst                   112     

Krankentransport                                    19222 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:         0180322255535

Gas   66 90 86  

Energiedienst AG Service-Nr.              07623 92-1800 

Störungs-Nr.                                 07623 92-1818 

Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 

Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720

Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  

LG Waldshut-Tiengen                        07751/881 309

Krankenhaus Schopfheim  395-0 

Giftnotruf Freiburg       0761/270-4361 

Drogen- Jugendberatung             07621/2085 

Telefon-Seelsorge   0800/1110111   

Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 

Begleitung schwerkranker und sterbender 

Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 

erreichen uns unter der Tel.-Nr 07622-697596-0 

e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de     

Bereitschaftsd.  Tierärzte an Sonn- und Feiertagen

Montag, Dienstag, Donnerstag   8 - 12 Uhr 

Mittwoch             14 - 18 Uhr

Freitag    7 -12 Uhr

Notrufnummern - Bereitschaftsdienste - Beratungen

Rettungsdienst: 112        Allgemeiner Notfalldienst: 116117      Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076211 

Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6076212 

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 

Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2               07625 / 9188775

Mittwochs von 9 bis 13 Uhr

07621 / 151549     

Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe              07621 / 151541 

Rechtliche Betreuungen/SKM     07622/671717-0 

Kinder-Jugendtelefon 

(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       

Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 

Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 

Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-

und Babysittervermittlung 63929 

Polizeirevier Schopfheim         66698-0 

Psychologische Beratungsstelle        5800    

ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:  07621/49325

Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:

Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 

Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,    07621/9275-21

Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-

schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 

79539 Lörrach,       07621/9275-25

Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (un-

gebündelt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, 

Möbelholz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sani-

14-17 Uhr, Do 14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.

Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 

Mittwoch 17:00 - 19:00

Dr.  Attrodt, Steinen           07627-1498

Restmüllabfuhr
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Feb.bis Dez.:

Mittwoch, Samstag und Sonntag: 

13.30 - 17.00 Uhr

Veranstaltungen

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und 

Ihren Besucherinnen und Besuchern anbieten:

 durch das Museum für Gruppen ab 10 

Personen , Info unter 07622 687313

 berechtigt zum Eintritt in über 300 

Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5 Kinder   kön-

nen umsonst mitgenommen werden.

 für Eintritte und  Führun-

gen ins Literaturmuseum
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Amtliche Bekanntmachung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Wasserentnahmen aus dem örtlichen Gewässer und 

Brunnen gemäß Wasserhaushaltsgesetz und Wassergesetz nur mit Handgefäßen (z.B. Gießkannen, Ei-

mern etc.) erlaubt sind.

Bußgeld geahndet!

Wir sind dankbar für jegliche sachdienliche Hinweise, die Sie an folgende Kontaktadresse der Gemeindever-

waltung leiten können: LNakladal@hausen-im-wiesental.de oder Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesen-

tal, Bahnhofstraße 9, 79688 Hausen im Wiesental.

Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental  

-Ordnungsamt-                                                                                                              
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

(DRV BW) Wer vorübergehend oder regelmäßig in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union (EU), des Euro-

päischen Wirtschaftsraums (EWR) oder in der Schweiz arbeitet, benötigt in der Regel die sogenannte A1-Bescheinigung. 

Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg hin.

Grundsätzlich gelten für alle Arbeitnehmer und andere Erwerbstätige die Rechtsvorschriften des Mitgliedstaats, in dem sie 

beschäftigt sind. Wird jedoch eine Person von ihrem Arbeitgeber vorübergehend in ein anderes EU-/ EWR-Mitgliedsland 

oder in die Schweiz entsandt, gilt ausnahmsweise das Recht des Entsendestaats weiter. Ebenso, wenn jemand regelmä-

ßig, aber nur in geringem Umfang (zum Beispiel einen Tag im Monat), im vorgenannten Ausland arbeitet. Dies wird auf der 

A1-Bescheinigung dokumentiert. Der Vorteil: Sozialversicherungsbeiträge müssen nur in einem Land entrichtet werden. 

Wegen nationaler Vorschriften vieler EU-Länder zur Bekämpfung von Schwarzarbeit und Lohndumping kontrollieren einige 

Mitgliedstaaten derzeit verstärkt, ob eine A1-Bescheinigung vorliegt und sanktionieren unter Umständen das Fehlen dieser 

Bescheinigung.

Die A1-Bescheinigung sollte bereits im Vorfeld der Auslandsbeschäftigung von den Arbeitgebern, die den Arbeitnehmer 

entsenden, ausschließlich auf elektronischem Weg beantragt werden. Hierzu steht in den systemgeprüften Entgeltabrech-

nungsprogrammen ein Modul zur Verfügung. Seit 30. Juli 2019 erstellt die Deutsche Rentenversicherung in Standardfäl-

len die A1-Bescheinigung automatisch. Dieses Verfahren sorgt dafür, dass die A1-Bescheinigung innerhalb von wenigen 

Stunden in elektronischer Form vorliegt. Ist eine automatische Verarbeitung nicht möglich, wird der Antrag grundsätzlich 

innerhalb weniger Tage bearbeitet. Wenn noch weitere Fragen zu klären sind, dauert es in Einzelfällen etwas länger.

-

ten-Katalog auf der Homepage der DRV unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversi-

cherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Servicete-

lefon unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet unter 

www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

VHS-Info
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Ende des amtlichen Teils

Kirchliche Nachrichten
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Kirchliche Nachrichten

Schulstr. 6 / Telefon: 3438 / email: pfarrbuero.hausenkath-mittleres-wiesental.de
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Vereine berichten

Wir vermissen Dich sehr

Karl Heinz Vogt
* 26.07.1940    12.08.2018

Altbürgermeister und Ehrenbürger

Deine Tochter Renate

mit Familie

Hausener Hüttengaudi 
am Sonntag, den 18. August
Wanderstrecke: Eine außerge-
wöhnliche Rundwanderung von 
Hütte zur Hütte auf der Gemarkung 
Hausen, mit diversen Überraschun-
gen. Der gemütliche Abschluss ist 
bei der Niederberghütte. Für eine 

Wanderzeit ca. ??? Std. bei ca. +/- 
150 Hmtr. Abmarsch: 10.30 Uhr, 
am Adlerbrunnen. Führung:
 Ulrich Wagner, Tel. 67 26 23 
Aus organisatorischen Gründen ist 
Anmeldung erwünscht bis Freitag, 
16. August.
Gäste und Neuwanderer sind herz-
lich willkommen

Mittwochswanderung

„ Auf dem Zauberpfad von Bernau “
Wanderstrecke: Ein bequemer 
Rundweg mit vielen Einblicken in 
eine schöne Fabelwelt. Die Mitnah-
me von Wanderstöcken wird emp-
fohlen !Eine Schlusseinkehr ist vor-
gesehen.  Wanderzeit: ca. 2  Std. 
bei ca. +/- 100 Hmtr. Abfahrt 10.00 
Uhr, Pkw am Rathaus Hausen.
Führung: Franz Büchele, Tel. 14 91     
Anmeldung erwünscht !
Gäste und Neuwanderer sind herz-
lich willkommen

der Heimat“am Sonntag, 

Zum „Tag der Heimat“ sind alle 
Hausener eingeladen, auf den 
bekannten und sehr gut markier-
ten kurzen oder langen Wander-
wegen unseren „Hausberg“ mit 
seinem unvergleichlichen Pano-
ramablick zu besuchen.
Abmarsch: Individuell nach Ab-
sprache in separaten Gruppen. 
Für eine gute Bewirtung am 
Möhrenturm mit Speisen und 
Getränken sorgt die Ortsgruppe 
Schopfheim, die sich über einen 
zahlreichen Besuch freut. 
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Am Donnerstag den 

Uhr die Abnahme des Deut-

schen Sportabzeichens für 

Kinder und Jugendliche auf 

dem Sportplatz statt.

Für Rückfragen steht Ihnen 

6672812 gerne zur Verfü-

gung.

Der Tennisclub (TC) Grün-Weiß Hausen veran-

staltete seinen Jugendcup in der Zeit vom  26. – 

28.07.2019. Aufgrund der guten Vorbereitung durch 

den Turnierleiter Patrick Hager meldeten sich zahl-

reiche Spieler/-innen an. Der Verein freute sich über 

die vergleichsweise hohe Teilnehmeranzahl von 43 

Jugendlichen.

Die Konkurrenzen in den Altersklassen U8/U9 Klein-

feld und U10 Midcourt wurden komplett am Samstag 

ausgespielt. Hier bedanken sich die Verantwortlichen 

bei den zahlreichen Helfern, welche sich als Schieds-

richter zur Verfügung gestellt hatten. In der Konkur-

renz U8/U9 Kleinfeld konnte sich Linus Braun (TC 

Wiechs) vor Adam Wissler (TC Todtnauberg) durch-

setzen. In der Altersklasse U10 Midcourt hieß der Sie-

ger Luca Trovic (TC Langenau) vor Lara Gross (TC 

Rheinfelden).

Die Konkurrenzen U12 bis U18 starteten bereits am 

Freitag nachmittag, hier fanden die Endspiele am Sonntag statt. Bei den U12-Juniorinnen setzte sich Lara Mathä (TC 

Schönau) vor Lina Hackner (TC Schönau) durch. Die Konkurrenz bei den U14-Juniorinnen konnte Emma Messing (TC 

Steinen) vor Anna Mousko 

(TC Wiechs) gewinnen. Bei 

den U18-Juniorinnen setzte 

sich Luisa Greiss (TC Lör-

rach) gegen Lena Hlawat-

schek (TC GWHausen)

durch. 

Die Konkurrenz der Junioren 

U12 gewann Elias Schubert, 

den zweiten Platz (beide TC 

Steinen). Bei den Junioren 

U14 setzte sich Simon Klein 

(TC Wiechs) gegen Tobias 

Mathä (TC Schönau) durch. 

Die Veranstalter bedanken 

sich bei den zahlreichen 

Sponsoren; durch die groß-

zügigen Spenden konnten 

die Sieger Pokale und Me-

daillen mit nach Hause neh-

men.

Vereine berichten
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Sonstiges Wissenswertes

Seit kurzem gibt es im Landkreis Lörrach ein neues Wohnangebot für ältere Menschen, die Unterstützung bei alltäglichen 

Verrichtungen brauchen und nicht mehr alleine leben können: Sie ziehen zu einer Familie oder auch Einzelperson, mit der 

sie nun zusammenleben und von der sie individuell betreut werden. 

Die Gastfamilie erhält dafür ein monatliches Betreuungsentgelt und Leistungen für die Gewährung der Unterkunft incl. Ne-

Der Senior/die Seniorin bleibt durch das Leben in der Familie weitestgehend selbstständig. Einsamkeit und Isolation wer-

den überwunden. Der Fachdienst von Caritasverband und Diakonischem Werk berät, begleitet und 

unterstützt Gast und Familie während der gesamten Zeit

.

Im ganzen Landkreis werden nun Familien gesucht, die sich dafür interessieren, ältere Menschen aufzunehmen.

Voraussetzungen für die Aufnahme eines Gastes sind:

Soziales Engagement, Bereitstellung von geeignetem Wohnraum (eigenes Zimmer) und die Möglichkeit zur Mitnutzung 

des gemeinschaftlichen Wohnbereiches, Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem Fachdienst, Sicherstellung der Grund-

versorgung.

Haben  Sie Interesse, sich in diesem Wohnmodell zu engagieren? Dann nehmen Sie bitte Kontakt auf mit:

„Aufblühen“ - Betreutes Wohnen in Gastfamilien für Senioren

Simone Wansor Petra Mader

Tel. 07621/1572579 Tel. 07621/1572579

Mobil 0151 612 540 66

simone.wansor@caritas-loerrach.de petra.mader@diakonie.ekiba

Gestartet wird am Sonntag, 01. September 2019 um 9:00 Uhr, Dorfplatz - Mambach.

Gefahren wird die mit dem Schwierigkeitsgrad mittel ausgezeichnete Tour Strecke 8. Diese Strecke ist ausgeschildert, ver-

unserer Helfer und Helferinnen mit Getränken und frischem Obst. Wir freuen uns, alle Mountain-Biker- und E-Mountainbi-

ker-Freunde begrüßen zu dürfen und freuen uns auf eine rege Beteiligung. Gerne möchten wir in diesem Zusammenhang 

noch darauf hinweisen, dass die Bike-Karte Zeller Bergland mit der Beschreibung zu allen acht Touren im Tourismusbüro 

und im Bürgerbüro der Stadt Zell kostenlos ausliegen. Weitere Informationen zu allen Touren erhalten Sie bei Frau 

Weiss, Telefon 07625 133 620 oder auf unserer Homepage unter www.zell-

im-wiesental.de. Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen.
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Sonstiges Wissenswertes

 Ob Johann Peter Hebel (1760-1826) auch einmal in der Teger-

nauer „Krone“ (seit 1735) einkehrte, ist nicht überliefert. Dass 

Johann Peter Hebel schon vielfältig Thema in diesem heutigen 

Wirtshausmuseum (seit 16. Mai 1998) war, ist in der ganzen 

Regio bekannt.

Mit

möchte der Hebel- und Heimatfoscher Elmar Vogt aus Hausen 

im Wiesental seine umfangreiche Arbeit über Hebels Biblische 

Geschichten, 2018 im Jahrbuch für Badische Kirchen- und Reli-

gionsgeschichte erschienen, im „Krone“-Saal vorstellen. Bei der 

Erstvorstellung am 16. Mai d. J. vor der Muettersproch-Gesell-

schaft Wiesental „war die gute Stube des Hebelhauses randvoll 

besetzt“. Oder „S´Hebelhüüsli isch fascht us alle Nöht platzt“.

Anfang des 19. Jahrhunderts bekam Hebel den Auftrag, ein 

Lesebuch mit biblischen Geschichten für den evangelischen 

Schulunterricht in Baden zu fertigen. Dieses Werk ist auch in 

Dänemark, England, den Niederlanden, Spanien, Italien und 

der Schweiz mit Schwerpunkt Graubünden erschienen. Hebel 

wurde in der britischen Erstausgabe sogar mit Shakespeare 

verglichen. Hebels Biblische Geschichten sind in seiner „un-

nachahmlichen Schreibkunst“ einfach und kurz nach dem Motto 

„Mord – ja, Strenge – nein“ gehalten und heute noch aktuell und 

modern. Liebe Hebel- und „Krone“-Fans, kommen Sie zu die-

sem sonntäglichen Frühschoppen bei einem Apfelschorle bzw. 

einem Viertele Gutedel“!

Dieser Frühschoppen wird durch Lesung einzelner Biblischer 

Geschichten umrahmt.

Jedefrau/Jedermann ist herzlich eingeladen!

Die Führungen sind kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

So 18.08.  15 Uhr 

St. Michael im Mittelalter. Es führt August Bichelmeier

So 25.08.  15 Uhr
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Anzeigen

in Hausen
Gerne auch Restgrundstück oder nur schwer bebaubar.

Tel.: 01746471327 

oder per E-Mail: HausinHausen@web.de“


